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Pfarrei 

Singprobe für Erstkommunionkinder und Firmkinder: Die nächste Sing-
probe für die Erstkommunionkinder findet am Mittwoch, 4.2. und für die Firm-
kinder am Mittwoch, 11.2. jeweils von 17.00-17.30 im Haus des Gastes/2. 
Stock statt.  

 

o Fortbildung für Besuchsdienst: Am Freitag, 6.2. ist um 14.00 im Haus des Gastes 
für alle, die im Seniorenheim aktiv einen Besuchsdienst verrichten, eine Fortbildung. 
Frau Maria Plank gibt hilfreiche Tipps für Gespräche und Kontakte im Rahmen des 
Besuchsdienstes. Eingeladen dazu sind auch neue Interessenten und alle, die ehren-
amtlich durch regelmäßige Besuche Freude und Abwechslung in das Leben älterer 
einsamer Menschen bringen möchten.  

 

    
Es war einmal ein Mann. Der war sehr fromm. Und auch zornig. Er sah, wie ein armes 
Mädchen weinte. Das hatte keine guten Kleider, fror und hungerte. Da packte ihn der 
„heilige Zorn“. Am Abend betete er zu seinem Schöpfer: „Wie konntest du das nur 
zulassen?“ Keine Antwort. Am nächsten Abend betete er. „Wie kann ein guter Gott das 
nur zulassen?“ Wieder keine Antwort. Am dritten Abend betete er: „Was hast Du ge-
gen die Not des Mädchens gemacht?“ Und siehe da. Der Herr sprach. „Ich habe sehr 
wohl etwas gegen die Not des Kindes geschaffen - nämlich Dich.“ Da ging der Mann 
hin und half dem Kind. Wir begehen demnächst die Fastenzeit. Diese Zeit ist nicht nur 
eine Zeit der Buße und Umkehr, es ist auch eine Zeit der „Taten der Liebe“, wie es 
kirchlich heißt. Unsere Sternsinger haben vielen Menschen durch ihr Unterwegssein 
und durch Ihre Spenden geholfen. Als Christen sind unsere Hände immer die Hände, 
die Gott hat. Vor kurzem feierte Papst Franziskus die größte Messe aller Zeiten. Bis zu 
7 Millionen Menschen waren gekommen. Die größte Versammlung der Menschen aller 
Zeiten. Fast ein Promille der Weltbevölkerung. Und auch da weinte ein Kind und frag-
te, wie Gott das Leid der Kinder zulassen könne. Der kluge Jesuit auf dem Petrusthron 
wusste verbal keine Antwort. Stattdessen gab es für das Kind eine franziskanische 
Knuddeleinheit. Auch eine Antwort. Beide Beispiele zeigen, es geht darum, da zu sein 
für die Menschen. Jesus ist und bleibt hier unser Vorbild. Er selbst wurde Mensch, ein 
Menschenkind, um uns zu zeigen, wie Gottes Liebe aussieht und weil er uns Men-
schen liebt. Sorgen wir dafür, dass wir in der Fastenzeit neue Menschen werden, die 
als seine Kinder handeln und Vorbild sind, weil ihr Herz einfach anders schlägt. 
Ihr Pfarrer Adolf Schöls 



o Anbetung: Am Freitag, 6.2. ist wieder Anbetung in der alten Kirche. Wir wollen um den 
Frieden in der Welt beten. Anbetungsmöglichkeiten sind im Winter von 20.00-22.00. Wer 
eine stille Gebetszeit übernehmen will, kann sich in die Liste am Eingang eintragen. 

 

o Familiengottesdienst: Der nächste Familiengottesdienst ist am Sonntag, 8.2. und hat 
das Thema Fasching und Freude zum Thema. An alle Familien ergeht herzliche Einladung. 

 

o Glaubensweg: Der nächste Glaubensweg ist am Mittwoch, 11.2. von 19.00-20.30 im 
Schönstattzentrum Nittenau. Der Abend wird von Herrn Christian Heider aus Bernhards-
wald gestaltet und steht unter dem Thema: „Mission is possible – neue Wege der Evan-
gelisation“. Es ergeht herzliche Einladung. 

 

o Österliche Umkehrzeit: Mit dem Aschermittwoch beginnt wieder die sog. 40tägige 
österliche Umkehrzeit. Am Aschermittwoch können Sie als Zeichen der beginnenden 
Fastenzeit Umkehrzeit das Aschenkreuz empfangen. Wir wollen uns durch Fasten, Ge-
bet und Werke der Liebe auf Ostern vorbereiten. Nutzen Sie diese Zeit, um mal kürzer zu 
treten, um wirklich Verzicht zu üben, aber auch um Gott neu zu begegnen im Gebet und 
in der Beichte. Am Montag, 23.2. sind Sie wieder eingeladen, daheim den Hausgottes-
dienst zu feiern, eventuell zusammen mit Nachbarn oder Bekannten. Die Vorlagen dazu 
liegen in der Kirche aus. In der Fastenzeit werden auch wieder Beichtgelegenheiten 
angeboten sowie eine Bußandacht. Näheres im Pfarrbrief. 

 

o Fastenkalender: Zur Fastenzeit gibt es wieder einen Fastenkalender von Misereor 
zum Preis von 2,50 €. Sie können das Geld in den Opferkasten werfen.  

 

o Spätschicht: Am Freitag, 20.2. ist die erste Spätschicht („Kraft schöpfen“), zu der der 
PGR herzlich in der Fastenzeit wieder einlädt. Das Motto lautet in diesem Jahr: „Zu neu-
en Ufern.“ Wir beginnen jeweils um 20.30 in der alten Kirche.  

 

o Bußandacht: Am Dienstag, 24.2. ist um 19.00 eine Bußandacht, die uns auf das 
Osterfest hinführen will. 

 

o Elternabend: Für die Eltern der Erstkommunionkinder ist am Mittwoch, 4.3. um 19.00 
im Schönstattzentrum der zweite Elternabend. 

 

o Caritas-Frühjahrssammlung: In der Woche vom 2.3. bis 8.3. sind die Wohnviertel-
helferinnen wieder unterwegs und bitten um Ihre Spende für die Caritas. Nehmen Sie 
bitte die Sammler und Sammlerinnen gut auf. 60 % der Haussammlung und der Kollekte 
gehen an die Caritas und 40 % verbleiben in der Pfarrei für caritative Zwecke.  
Unsere treuen Sammlerinnen und Sammler bitten wir wieder um Ihren wertvollen Dienst! 
Die Listen können am Dienstag, 24.2. oder Mittwoch 25.2. während der Bürozeiten im 
Pfarrbüro abgeholt werden. Für eine Reihe von Straße fehlen uns leider Helfer. Wer uns 
helfen möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro oder beim Pfarrer. Wir sind auch dankbar für 
die Übernahme kleiner Straßenzüge bzw. einzelner Abschnitte. Natürlich ist dies kein 
einfacher Dienst – gerade wenn Sie an der Haustüre abgewiesen werden. Aber die gute 
Sache ist Ihren Einsatz wert! 

 



o Kinderbibeltag: Der Kinderbibeltag findet in diesem Jahr am Mittwoch, 1.4. am 
Schönstattzentrum statt. Beginn ist wieder um 10.00 und Ende um 16.00. 
 

o Firmung: Die Firmung in Nittenau ist am Dienstag, 30.6. um 9.30 mit Altabt Gregor 
Zippel aus Rohr. 
 

o Seniorentage in Lambach: Vom 11. – 13.5.2015 sind die Senioren der Pfarrei einge-
laden ins Ferienhaus nach Lambach zu fahren. Es können auch Senioren- und Seniorin-
nen mitfahren, die nicht so gut zu Fuß unterwegs und evtl. auf eine Gehhilfe angewiesen 
sind. Das Ferienhaus in Lambach besitzt Aufzüge sowie behindertengerechte Zimmer. 
Es wird ein geselliges Unterhaltungsprogramm angeboten. Kosten: 150 € für zwei Über-
nachtungen mit Vollpension in EZ/DZ inkl. Busfahrt (Kolpingmitglieder erhalten eine Er-
mäßigung). Information und Anmeldung im Pfarrbüro. Anmeldeschluss ist Mitte Februar. 

 

o Sternsingergewänder: Wir bräuchten für nächstes Jahr neue Sternsingermäntel, 
Kronen und Turbane. Wer könnte uns hier unterstützen und welche nähen bzw. basteln? 
Ansprechpartner dafür sind Pfr. Adolf Schöls oder das Pfarrbüro. 
 

Die nächsten Tauftermine sind:  Sonntag,  15. Februar um 11.40  
  Sonntag,  01. März um 11.40 
  Samstag,  14. März um 14.00  
Während des Gottesdienstes am Sonntag (10.30 Uhr) kann immer eine Taufe erfolgen. 
 

Chöre 

Frauenschola: Dienstag um 16.20   Jugendchor: Mittwoch um 17.00 
Kirchenchor:  Mittwoch um 19.30   Subito: Sonntag um 20.00  
jeweils im Haus des Gastes. Neue Sänger und Sängerinnen sowie Bläser, 

die die Gottesdienste unterstützen, sind herzlich willkommen. 
 

Kolping 

Tage der Treue: Alle Kolpingmitglieder, die seit mindestens 25 Jahren bei 
Kolping dabei sind, sind ganz herzlich auch mit Ihrem Ehepartner zu Tagen 
der Treue ins Kolpingferienhaus nach Lambach eingeladen. Die Tage der 

Treue sind vom 9.-12.3. Näheres auch bei Herrn Weindler (Tel. 8166). 
 

Bildungsausflug: Vom 28.5.-31.5.15 findet der diesjährige Ausflug der Kolpingfamilie 
statt. Im letzten Pfarrbrief stand ein falscher Termin (Monat). Der Ausflug führt nach St. 
Johann im Pongau, ins Salzburger Land und nach Österreich. Der Preis wird bei 240 € 
liegen. Anmeldungen nimmt Herr Anton Eder; Tel. 1390 entgegen. Bei Anmeldung bitte 
100 € anzahlen bei der Sparkasse Nittenau, IBAN DE62 750510400100062595. 
 

Ausflug der Kolpingfamilien Bezirksverband „Industriegau“ nach Kroatien: Die 
Ausflugsreise für das Jahr 2015 führt nach Kroatien. Der Organisator für die Reise Bez. 
Vors. Albert Fischer hat wieder ein sehr interessantes und landschaftlich schönes Rei-
seziel dort ausgesucht und zwar das „Inselparadies“. Die Reise findet vom 28.4.15 bis 
3.5.2015 statt. Besucht werden die Inseln: Krk (auch Quartier) - Kvarner Riviera-Insel 



Cres -Insel Mali Losinj sowie die Insel Rab jeweils mit dortigen Reiseführern. Die Leis-
tungen sind enorm und der Reisepreis günstig. Info: Albert Fischer, Tel. Nr. 09436/783. 
Anmeldung ab sofort bis spätestens 20.3.2015 soweit noch Plätze frei sind. Fordern 
Sie doch bitte eine Reiseausschreibung an! Zu der Reise sind nicht nur die Mitglieder 
eingeladen, sondern auch Nichtmitglieder. 
 

Kolping-Spielmannszug: Regelmäßige Register- und Gesamtproben finden jeden 
Freitag statt von 18.45 - 20.30 in der Grund- und Mittelschule Nittenau. Sämtliche Ter-
mine auch nachzulesen im Internet unter www.spmz.de. Der Kolping-Spielmannszug 
sucht einen musikalischen Leiter/Schwerpunkt Fanfare. Bei Interesse Kontaktaufnah-
me mit Renate Sölling, Tel. 09436-442244 oder während der Freitagsproben in der 
Grund- und Mittelschule Nittenau/Eingang Bodensteiner Straße. Der Kolpingspiel-
mannszug ist jetzt auch bei facebook. 
 

Kinder- und Jugendchor Campanelli: Die wöchentlichen Chorproben sind immer am 
Freitag, in 2 Gruppen: 17.00 - 17.45 Probe Kinderchor und 17.45 - 18.30 Probe Ju-
gendchor jeweils im Haus des Gastes/2. Stock rechts, direkt neben der Pfarrkirche. Für 
die singende Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen sucht Campanelli ab Februar 
eine/einen Assistentin/Assistenten in der Chorleitung zur Mitgestaltung von Pro-
ben/Auftritten. Interessenten können sich melden bei Monika Altmann, Tel. 09436-
902250 oder auch in den Freitags-Proben zwischen 17.00 und 18.30 im Haus des 
Gastes direkt neben der Pfarrkirche. Viel Wissenswertes rund um den Nittenauer Kin-
der- und Jugendchor gibt es im Internet unter www.campanelli.eu. Neuigkeiten auch 
auf Twitter #campanelli2. 
 

Kath. Frauenbund 

Frauenmesse: Mittwoch, 4.2. mit anschließendem Frauenfrühstück im 
Gasthaus Aurora  
 

Einladung zum KDFB-Fasching in Bruck: Der KDFB-Zweigverein Bruck 
hat uns zur Faschingsfeier am Mittwoch, 4.2. in den Meisl-Saal, Marktplatz 6 in Bruck 
eingeladen. Geboten werden lustige Sketsche und musikalische Begleitung. Eintritt 
inkl. Begrüßungsgetränk 5 €. Anmeldung wegen Tischreservierung und Bildung von 
Fahrgemeinschaften bei Erika Rettinghausen, Tel. 2349. 
 

Landvolk 

Generalversammlung: Das Landvolk feiert am Samstag, 7.3. um 19.00 
eine hl. Messe in Neuhaus. Anschließend ist Generalversammlung im 
Gasthaus Fuchs. 

 

Ministranten 

Fackelwanderung: Am Freitag, 13.2. findet eine Fackelwanderung nach 
Neuhaus statt. Wir treffen uns um 18.00 am Kirchplatz. Unterwegs werden wir 
eine kleine Andacht halten. In Neuhaus kehren wir dann im Gasthaus Fuchs 
ein. Die Ministranten können gegen 21.30 in Neuhaus abgeholt werden. 

 

http://www.spmz.de/
http://www.campanelli.eu/


Gruppenstunden: Die größeren Ministranten wollen von nun an immer wieder Grup-
penstunden anbieten. Näheres findet ihr im wöchentlichen Ministrantenplan. 
 

Kinder und Jugend 

Gruppenstunde: Am Montag, 9.2. ist für Kinder bis zur 3. Klasse im Kin-
dergarten St. Josef (Gartenweg 26) von 16.00-17.30 die nächste Kinder-
gruppenstunde. Wir basteln etwas zum Fasching und machen Spiele. Die 
nächste Gruppenstunde ist am Montag, 23.2. und dabei hören wir eine 

Geschichte aus der Bibel und spielen. 
 

Schönstattkapelle – Schönstattzentrum 

Regelmäßige Termine: 
Montag: 18.30 Rosenkranz, 19.00 Messe; Samstag: 8.00 Marienmesse. 
Letzter Mittwoch im Monat: Anbetungsstunde von 19.00-20.00. 
 

Lichterprozession: Hl. Messe mit Kerzensegnung und Lichterprozession am Montag, 
2.2. um 19.00 
 

Lichterrosenkranz: Mittwoch, 4.2. um 19.00 
 

Glaubensweg: Mittwoch, 11.2. um 19.00 mit Herrn Christian Heider aus Bernhards-
wald zum Thema: „Mission is possible – neue Wege der Evangelisation.“ 
 

Grundkurs für angehende Gruppenleiterinnen: Freitag-Sonntag, 20.-22.2. für Mäd-
chen ab 13 Jahren 
 

Bündnisfeier mit anschl. Kaffee und Kuchen: Sonntag, 22.2. um 14.30  
 

Bündnismesse mit Lichterprozession: Montag, 23.2. um 19.00 
 

Nähere Informationen und Anmeldung beim Schönstattzentrum Nittenau, Eichen-
dorffstr. 100, Tel: 902189; E-Mail: nittenau@schoenstatt.de 

 

  



 

Gottesdienstordnung vom 01.02. – 22.02.2015 
 

 

Sonntag 01.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

 (Kollekte für Kerzen und Heizung) 

Pfarrkirche 9.00 Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen 
Stefling 9.30 Hl. Messe mit Blasiussegen  
  Sofie Humbs und Kinder f. + Ehemann u. Vater 
Pfarrkirche 10.30 Hl. Messe mit Blasiussegen  

Johanna Höcherl f. + Elisabeth Schmid 
 Mg Fam. Wolfgang Bauer f. + Schwester Franziska Ederer 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe mit Kerzenprozession und Kerzensegnung   
  und mit Blasiussegen 

Manfred Mehrl f. + Bruder u. Schwägerin Albert u. Helga Mehrl 

Montag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Lichtmess) 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Stiftsmesse f. + Frau Anna Kugler und Familie 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 

Dienstag 03.02. Hl. Ansgar und Hl. Blasius mit Blasiussegen 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Fam. Schwarz nach Meinung 
Pfarrkirche 15.30 Schülermesse 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 

Mittwoch 04.02. Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe - Hausfrauenmesse  
Franziska Lautenschlager f. + Vera Bock  

 Mg Beate Söder f. + Eltern Elfriede und Helmut Schwiontek 
   Anschl. Frühstück im Gasthof AURORA  
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 



Donnerstag 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 18.00 Aussetzung des Allerheiligsten - Stille Anbetung 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz - Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe (Mitgestaltung Schönstatt),  

Manfred Krautbauer f. + Vater Franz Krautbauer u. Großeltern 

Freitag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Elisabeth Faulstich f. + Angehörige 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 
Neuhaus 19.00 Hl. Messe 

Franz Krautbauer f. + Vater Franz Krautbauer u. + Großeltern 
Pfarrkirche 20.00 - 22.00 Anbetung für den Frieden (alte Kirche) 

Samstag 07.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 17.00 - 17.45 Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 17.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 18.00 Hl. Messe, Berta Schauer f. + Eltern 
 Mg Ludwig Humbs und Tochter Gerlinde mit Fam. f. + Ehefrau, 

Mutter und Oma Emma Humbs 
 Mg Stefanie und Maximilian f. + Oma Eva Schwarzfischer 
 Mg Johann Dengler m. Fam. f. + Eltern Johanna u. Johann Dengler 
 Mg Irma Freitag f. + Ehemann Werner, Sohn Werner, Eltern und 

Geschwister 

 

Sonntag 08.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche 9.00 Pfarrgottesdienst 
 Mg Wilhelm Bohn f. + Ehefrau Magdalena Bohn 
Stefling 9.30 Hl. Messe 
  Gerda Jehl und Gisela und Franz f. + Mann u. Vater Albin Jehl 
 



Pfarrkirche 10.30 Hl. Messe – FAMILIENGOTTESDIENST 
  Willi und Franziska Reisinger f. beiderseits + Eltern 
 Mg Uli Seidl f. + Vater Lorenz u. Schwester Veronika 
 Mg Marianne Spitzer mit Familie f. + Ehemann, Vater u. Opa Hans 

Spitzer zum Sterbetag 
 Mg Lieselotte Dirmeier mit Kinder  f. + Ehemann und Vater Georg 

Dirmeier und + Schwiegereltern 
 Mg Ingrid Baudrexl f. + Eltern Fanny und Karl Baudrexl und Ver-

wandte 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe, Christiane Mehrl f. + Onkel Konrad Artmann 

Montag 09.02. Montag der 5. Woche im Jahreskreis 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 

Dienstag 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 15.30 Schülermesse 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 

Mittwoch 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Elisabeth Faulstich f. + Angehörige 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 
Schönstattzentrum 19.00 Glaubensweg - "Mission is possible - neue Wege der Evange-

lisation." 

Donnerstag 12.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 18.00 Aussetzung des Allerheiligsten - Stille Anbetung 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz - Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe (Mitgestaltung Kolping) 

Betty Nerl f. + Onkel und Tante 
 Mg Fam. Marianne Bock f. + Ehemann u. Vater Karl Bock 
 Mg Karl Erhard f. + Schwager Josef zum Sterbetag und + Eltern 

Freitag 13.02. Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Barbara Fellner f. + Bruder u. + Angehörige 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 
Asang 19.00 Hl. Messe, Agnes Kainz f. + Angehörige 

Samstag 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. Hl. Methodius 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 17.00 - 17.45 Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 17.30 Rosenkranz 



Pfarrkirche 18.00 Hl. Messe, Fam. Märkl f. beiderseits + Eltern und Geschwister 
 Mg Josef Fiegl mit Tochter f. + Ehefrau und Mutter Therese Fiegl 
 Mg Renate Fuchs f. + Eltern Franz u. Anna Urban 
 Mg Anna Riederer und Kinder f. + Ehemann und Vater Josef Riederer 

 

Sonntag 15.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Pfarrkirche 9.00 Pfarrgottesdienst 
 Mg Albert und Elfriede Herrmann f. + Sohn Albert 
 Mg Geschwister Auburger f. + Mutter Rosa Auburger 
Stefling 9.30 Hl. Messe, Karl und Melanie Fellner f. + Sohn Andreas 
 Mg Frieda Pöllinger u. Kinder f. + Mann u. Vater Erich Pöllinger 
Pfarrkirche 10.30 Hl. Messe 

Berta und Andreas Seebauer f. beiderseits + Verwandtschaft 
 Mg Hilde Faltermeier f. + Schwägerin Betti Herrmann und Bruder Hans 
 Mg Markus und Tanja Höfler f. + Väter 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe, Christiane Mehrl f. + Tante Kathi Weilhammer 
 Mg Marie-Luise Reisinger f. + Eltern 

Montag 16.02. Montag der 6. Woche im Jahreskreis 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 

Dienstag 17.02. Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Rita Altmann f. + Eltern, Ehemann und Angehörige 
Pfarrkirche 17.00 Rosenkranz 

Mittwoch 18.02. Aschermittwoch 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung 
Rosa Oberberger f. + Frieda und Johann Oberberger 

Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung 

Anni Fuchsstadt f. + Eltern 



Donnerstag 19.02. Donnerstag nach Aschermittwoch 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 18.00 Aussetzung des Allerheiligsten - Stille Anbetung 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz - Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe (Mitgestaltung KDFB) 

Marianne Käsbauer f. + Vater Hans Bollwein zum Sterbetag 

Freitag 20.02. Freitag nach Aschermittwoch 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe, Anna Hartl mit Kinder f. + Ehemann u. Vater Franz Hartl 
Pfarrkirche 17.00 Kreuzweg 
Pfarrkirche 17.30 Hl. Messe, Fam. Bock f. + Neffen Siegfried Hinz 
Pfarrkirche 20.30 Spätschicht, Thema: Kraft schöpfen 

Samstag 21.02. Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 

Pfarrkirche 8.00 Hl. Messe 
Pfarrkirche 17.00 - 17.45 Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 17.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 18.00 Hl. Messe, Hanne und Otto Schweiger f. + Konrad Neft 
 Mg Anna Jakob f. + Ehemann Johann Jakob u. + Eltern 
Stefling 19.00 Hl. Messe, FFW Hof a. Regen f. + Kameraden 

 

Sonntag 22.02. 1. FASTENSONNTAG 

Pfarrkirche 9.00 Pfarrgottesdienst, Mg  Fam. Schwarz f. beiderseits + Angehörige 
Stefling 9.30 Hl. Messe, Christian Sonnleitner mit Familie f. + Eltern 
Pfarrkirche 9.50 - 10.15 Beichtgelegenheit 
Pfarrkirche 10.30 Hl. Messe, Fam. Josef Fellner f. + Eltern u. beiders. + Angehörige 
 Mg Anton Lehner f. + Vater Anton 
 Mg Fam. Thomas Hahn f. + Vater u. Opa Karl Eichhorn  
 Mg Tobias Weiß f. + Mutter Edith und Großeltern 
Pfarrkirche 14.00 Kreuzweg 
Pfarrkirche 18.30 Rosenkranz 
Pfarrkirche 19.00 Hl. Messe 

Sohn Klaus Beiderbeck f. + Mutter Marianne Beiderbeck 



 

 
 

 

 
   

Pflegestärkungsgesetz (PSG 1) 
 

Leistungsverbesserungen für pflegebedürftige Menschen und ihre An-

gehörigen im häuslichen Bereich ab 1. Januar 2015 

 

Der Gesetzgeber hat mit Inkrafttreten des ersten Teiles des Pflegestär-

kungsgesetzes (PSG 1) einige Leistungsverbesserungen für pflegebedürf-

tige Menschen und ihre Angehörigen im häuslichen Bereich umgesetzt: 

 Einführung von Betreuungs- und Entlastungsleistungen für alle ein-

gestuften Pflegebedürftigen (104 € pro Monat können von zugelas-

senen Diensten abgerechnet werden). 

 Ausweitung des Anspruchs auf Leistungen der Tages- oder Nacht-

pflege (zusätzlich zum Pflegegeld bzw. zur Pflegesachleistung) 

 Flexibilisierung von Verhinderungs- und Kurzzeitpflege: Die Hälfte 

der Kurzzeitpflege kann zusätzlich zur Verhinderungspflege im 

häuslichen Bereich in Anspruch genommen werden. 

 Erhöhung des Zuschusses für Maßnahmen zur Wohnraumanpassung 

auf bis zu 4.000 € 

 Erhöhung des Zuschusses für zum Verbrauch bestimmte Pflege-

hilfsmittel auf bis zu 40 € pro Monat 

 Erhöhung von Pflegegeld bzw. Sachleistung in den Pflegestufen I, 

II und III 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Caritas-Sozialstation 

bzw. bei der angegliederten Fachstelle für pflegende Angehörige  

(Offene Sprechstunde dienstags von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr). 
 

 

Pfarrbüro: Dienstag 15.00-17.30 Uhr; Mittwoch 8.30-11.00 Uhr 
Tel. 8257; Fax 3009950; nittenau@bistum-regensburg.de; www.pfarrei-nittenau.de 

Pfr. Adolf Schöls, Tel. 3027930; Fax 3027931; aschoels@bistum-regensburg.de 
Pfarrvikar Andreas Hörbe, Tel. 903278 

Redaktionsschluss für den neuen Pfarrbrief: Mittwoch, 24.2.2015 

Caritas-Sozialstation Nittenau – Bruck e.V. 

St.-Wolfgang-Str. 3 

93149 Nittenau  
 

Telefonnummer 09436 / 902090 
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